
KONTINUUM ZUG
ENTWERFEN IM HISTORISCHEN KONTEXT

EINE WERKSCHAU DER STUDIERENDEN DER ABTEILUNGEN ARCHITEKTUR UND INNENARCHITEKTUR DER HOCHSCHULE LUZERN

LEHRMODUL  ‚ARCHITEKTUR UND BESTAND‘

Die letzte Projektarbeit vor der Bachelordiplomarbeit des Studiums Architektur 
und Innenarchitektur an der Hochschule Luzern steht  für Synthese. Alle Themen 
vorhergegangener Module kulminieren zu einem inhaltlichen Ganzen. Die 
methodischen Grundlagen für die Diplomarbeit werden vermittelt und eingeübt. 

Die diesjährige Projektarbeit wurde als Zusammenarbeit von Studierenden 
der Studiengänge Architektur und Innenarchitektur durchgeführt.  In drei 
von fünf  Entwurfsklassen arbeiteten die Studierenden in interdisziplinären 
Zweiergruppen zusammen.

AUFGABENSTELLUNG

Unmittelbar ausserhalb der alten südlichen Stadtbefestigung in Zug steht ein 
Ensemble aus drei Wohnhäusern. Über die Jahrhunderte wurde dieses mehrfach 
umgebaut, eines der drei Gebäude wurde 1996 in einem Brand zerstört. 

Mit  einer persönlichen, reflektierten Haltung zum Thema «Weiterbauen» soll der 
Ort aufgewertet werden. Der Perimeter erstreckt sich über zwei der drei Einheiten. 
Dabei gilt es diesen Bestand zu einem Mehrparteienhaus umzuwandeln, in 
welchem drei sehr unterschiedliche Formen von  Wohn- und  Arbeitsgemeinschaft 
Platz finden. Der Entwurf soll als Massivbau in Thermokunststein entwickelt 
werden. Neben der konstruktiven Durcharbeitung ist innen- wie aussenräumlich 
nach einer spezifischen, atmosphärischen Wirkung zu suchen.

AUSSTELLUNG

Rund die Hälfte der erarbeiteten Projekte werden in der Ausstellung präsentiert. 
Die Arbeiten umfassen jeweils acht Blätter im Querformat DIN A0. Studierende 
und Dozierende sind in der Fusszeile der Pläne ersichtlich.

Diese Ausstellung wurde in Zusammenarbeit mit der Stadt Zug realisiert.
Das Lehrteam bedankt sich für die freundliche Unterstützung.
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